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Forum am PZM

Liebe Kolleginnen und Kollegen

Die Schnittstellen von Film und Psychotherapie sind vielfältig. Schauspie-
lernde Psychologinnen und regieerfahrene Berufskollegen treffen auf psy-
chologisierende Darsteller. Leinwandgrössen berichten über ihre eigenen 
psychotherapeutischen Erfahrungen, und das in den Medien transportierte 
Bild wirft Fragen zur psychischen Gesundheit einiger Exponenten des Film-
business auf. Längst wird die Schnittstelle Film/Therapie auf verschiedene 
Art und Weise analysiert und interpretiert, Der Film wird zunehmend als 
therapeutisches Medium begriffen, hält Einzug ins therapeutische Setting, 
wird als Modell verstanden, Bilder zu finden für etwas, was anders viel-
leicht nicht fassbar wird. Hollywood hat schon früh den Reiz des Psychi-
schen erkannt, was in vielen Meilensteinen der Filmgeschichte zu bewun-
dern ist. Es sind oft die schwierigen, psychisch belasteten oder kranken 
Menschen, die am meisten faszinieren mit der Intensität von Leidenschaft 
und Verzweiflung, die ihnen ihr Leiden aufzwingt. Die Darstellung der the-
rapeutischen Fachperson bleibt jedoch zumeist seltsam klischiert, kari-
kiert, sie scheint oft selbst an sich und am Leben zu leiden. 
Anhand von Filmausschnitten wollen wir einen Blick auf das Therapeuti-
sche im Film werfen, auf therapeutische Beziehungen, in denen wir uns 
verstanden fühlen oder verzerrt dargestellt wieder finden.

Freundliche Grüsse
Clienia Schlössli AG, Psychiatriezentrum Männedorf

Dr. med. Christian Weber
Chefarzt PZM

lic. phil. Cécile Egloff
Psychologin PZM, Arbeitsgruppe Forum



Programm

Die therapeutische Beziehung im Film: Fiktion, Klischee oder 
Wirklichkeit

Der Referent
Dr. med. Jens Wagner, Facharzt FMH für Psychiatrie und Psychotherapie,
Oberarzt Psychiatriezentrum Männedorf

Programm

Dienstag, 24. Januar 2012, 18.15 Uhr

18.15 bis 18.25 Uhr		  Begrüssung und Einleitung
		  Dr. med. Christian Weber

18.25 bis 20 Uhr 		  Filmausschnitte und Kommentar
		  Dr. med. Jens Wagner, PZM
		
ab ca. 20 Uhr		  Apéro in der erweiterten Tagesklinik 
		  des PZM
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Anreise
Das PZM befi ndet sich in 
unmittelbarer Nähe des 
Bahnhofs Männedorf.
Bitte die Parkplätze auf 
der P+R-Anlage des Bahn-
hofes sowie das öffentliche 
Parkgebäude Zentrum Leue 
benutzen.

Clienia Standorte

Clienia Littenheid AG

Privatklinik für Psychiatrie 
und Psychotherapie, Littenheid

Clienia Schlössli AG

Privatklinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie, Oetwil am See

Psychiatriezentrum Männedorf

Psychiatriezentrum Uster
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Ambulatorium Wetzikon

Clienia Krisenintervention 
Schweiz AG
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